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Vorwort

Adrian Schneider beschäftigt sich in seiner Arbeit mit Meinungsdy-
namiken in sozialen Netzwerken. Nicht zuletzt während der CoViD-
Pandemie wurde deutlich, dass soziale Netzwerke ein aktuelles und 
gesellschaftspolitisch äußerst relevantes Thema darstellen. Konkret 
untersucht er, wie sich die Meinungsdynamik in solchen Netzwerken 
modellieren lässt. Dabei legt er einen theoretischen Fokus auf den 
‚Backfire-Effekt‘. Dieser psychologisch gut begründete Mechanismus 
beschreibt das Phänomen, dass Informationen beispielsweise bezüg-
lich der Sicherheit von Impfstoffen den gegenteiligen Effekt auf 
Impfgegner haben können und deren Einstellungen sogar verstärken 
können. Vor diesem Hintergrund interessiert sich Herr Schneider nun 
erstens für den Einfluss des Backfire-Effekts auf die Meinungsdyna-
mik in sozialen Netzwerken. Daran anknüpfend untersucht er zweitens, 
inwieweit Bots in sozialen Netzwerken vor diesem Hintergrund einen 
Einfluss auf die Meinungsdynamik ausüben können. Dies gibt einen 
Hinweis, inwieweit die Meinungsdynamik in sozialen Netzwerken 
anfällig für Manipulationen ist. Für die Untersuchung dieser spannen-
den Fragestellungen greift er auf die Methodik der agentenbasierten 
Simulation zurück. Wir freuen uns daher sehr, diese ausgezeichnete 
Abschlussarbeit in der Reihe Politik begreifen veröffentlichen zu kön-
nen.
  
Die Herausgeber
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